
 
KONGRESS 

„WAS BEHINDERT ARBEIT?“ 
Teilhabe der Menschen mit Behinderungen auf dem Arbeitsmarkt weiterentwickeln 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Förderung und Weiterentwicklung der gesellschaftlichen Teilhabe der Menschen mit Behinderungen ist 
das übergeordnete Ziel in der Behindertenpolitik. Dabei spielt die berufliche Teilhabe behinderter 
Menschen auf dem Arbeitsmarkt eine zentrale Rolle.  
 
Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion will die Teilhabe behinderter Menschen auf dem Arbeitmarkt 
voranbringen. Dazu sollen im Rahmen des Kongresses Problempunkte aufgezeigt und Lösungsansätze 
herausgearbeitet und diskutiert werden.  
 
Im ersten Themenblock geht es zum einen um die Schnittstelle Werkstatt für behinderte Menschen 
(WfbM) – allgemeiner Arbeitsmarkt. Zum anderen soll der Frage nachgegangen werden, wie interessante 
Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit Behinderungen außerhalb des allgemeinen 
Arbeitsmarktes ermöglicht werden können. Welche Veränderungen muss es geben, um behinderte 
Menschen besser auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt einzubinden? Welche Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es für Werkstattbeschäftigte? 
 
Im zweiten Themenblock soll der Bereich außerhalb der WfbM und der Schnittstelle Werkstatt – 
allgemeiner Arbeitsmarkt in den Fokus gerückt werden. Trotz des wirtschaftlichen Aufschwungs und der 
allgemein sinkenden Arbeitslosenzahlen profitieren schwerbehinderte Menschen noch zu wenig von 
dieser positiven Entwicklung. Wie muss Vermittlung gestaltet werden, um mehr Vermittlungserfolge zu 
erzielen? Wie kann der Verbleib behinderter Arbeitnehmer in Arbeitsverhältnissen nachhaltig gesichert 
werden? 
  
Diese behindertenpolitischen Fragestellungen möchten wir mit Experten auf dem Podium erörtern und 
mit Ihnen als Fachpublikum gemeinsam diskutieren. Wir laden Sie herzlich zum Kongress „Was behindert 
Arbeit?“ der CDU/CSU-Bundestagsfraktion ein 
 

am Mittwoch, den 10. Oktober, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Sitzungssaal der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Deutscher Bundestag, Reichstagsgebäude 

 
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Volker Kauder MdB     Hubert Hüppe MdB 
Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion     Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die  
im Deutschen Bundestag     Belange der Menschen mit Behinderungen 



 

 

KONGRESS 

„WAS BEHINDERT ARBEIT?“ 
Teilhabe der Menschen mit Behinderungen auf dem Arbeitsmarkt weiterentwickeln 

 

am Mittwoch, den 10. Oktober, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

 
Einlass ab 10.00 Uhr: Deutscher Bundestag, Reichstagsgebäude, Eingang Süd 
 
Programm__________________________________________________________________ 

 

12.00 Uhr Begrüßung ⎪  

Hubert Hüppe MdB 
Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die Belange  
der Menschen mit Behinderungen 

 
Einführung ⎪ 

Volker Kauder MdB 
Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion  

 

12.15 Uhr Problemaufriss ⎪ 

Hubert Hüppe MdB 
Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die Belange  
der Menschen mit Behinderungen 

 
12.30 – 14.30 Uhr  Themenblock I  

Moderation Rika Esser 
Referentin für Lobbyarbeit, Christoffel-Blindenmission Deutschland e.V. 

 
Podiumsteilnehmer 

 
Sibylle Hausmanns 
Bundesarbeitsgemeinschaft Gemeinsam leben – gemeinsam lernen, e.V. 

 
Kirsten Vollmer 
Fachliche Geschäftsführung Ausschuss für Fragen behinderter Menschen,  
Bundesinstitut für Berufsbildung 

 
Jörg Bungart 
Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft für Unterstützte Beschäftigung e.V. 

 
Stephan Hirsch 
Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft Werkstätten für behinderte Menschen e.V. 

 



 

 
Dr. Fritz Baur 
Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft überörtlicher Sozialhilfeträger 

 
Anton Senner 
Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft Integrationsfirmen e.V. 

 
Karl-Heinz Miederer 
Geschäftsführer der Access Integrationsbegleitung gGmbH, 

 
Stefan Göthling 
Geschäftsführer von Mensch zuerst – Netzwerk People First Deutschland e.V., 

 
Klaus Oks 
Bereichsleiter Aktive Arbeitsförderung der Bundesagentur für Arbeit 

 
Erika Huxhold 
Leiterin der Abteilung Belange behinderter Menschen, Rehabilitation, Sozialhilfe und  
Soziale Integration im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

 
Dr. Ralf Brauksiepe MdB 
Vorsitzender der Arbeitsgruppe Arbeit und Soziales der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

 
Klaus Peter Lohest 
Leiter der Abteilung Soziales im Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit,  
Familie und Frauen Rheinland-Pfalz 

 
Carsten Schöneich 
Prokurist und kaufmännischer Leiter der DÄMMISOL Baustoffe GmbH 

 
14.30-15.30 Uhr Kaffeepause I  

 
15.30-17.30 Uhr Themenblock II  

 
Moderation Rebecca Maskos 
Journalistin bei Radio Bremen 

 
Podiumsteilnehmer 

 
Reiner Schwarzbach 
Mitarbeiter Auftragsprojekte, Teilprojekte Reha/SB bei der Zentralen Auslands- und 
Fachvermittlung der Bundesagentur für Arbeit 

 
Klaus Oks 
Bereichsleiter Aktive Arbeitsförderung der Bundesagentur für Arbeit 

 
Michael Pflügner 
Bereichsleiter Produktbetreuung/Eingliederungsleistungen SGB II der Bundesagentur für Arbeit 

 
Dr. Jürgen Wuttke 
Leiter der Abteilung Arbeitsmarkt, Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 



 

 
Christian Somogyi 
Beauftragter des Arbeitgebers in Angelegenheiten der schwerbehinderten Menschen  
bei der Fraport AG  

 
Bernhard Grunewald 
Vorstandssprecher des Arbeitskreises der Schwerbehindertenvertretungen der  
Deutschen Automobilindustrie 

 
Erika Huxhold 
Leiterin der Abteilung Belange behinderter Menschen, Rehabilitation, Sozialhilfe und Soziale 
Integration im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

 
Karl-Friedrich Ernst 
Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft der Integrationsämter und Hauptfürsorgestellen 

 
Martin Saß 
Leiter JobCenter für schwerbehinderte Menschen Hamburg 

 
Barbara Vieweg 
Geschäftsführerin Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland e.V. 

 
Ursula Rost 
Leiterin Integrationsfachdienst Berlin-Mitte, Union Sozialer Einrichtungen GmbH 

 
Max Straubinger MdB 
Arbeits- und Sozialpolitischer Sprecher der CSU 

 
17.30 Uhr  Schlusswort I  

Max Straubinger MdB 
Arbeits- und Sozialpolitischer Sprecher der CSU 

 
18.00 Uhr Ende des Kongresses 

 
 
 
Organisatorische Hinweise___________________________________________________________________ 
 
1. Wir bitten um Anmeldung auf dem beiliegendem Antwortbogen bis zum 30. September 2007. 
2. Aus Sicherheitsgründen ist die Angabe des Geburtsdatums bei der Anmeldung unbedingt erforderlich. Halten Sie bitte am 

Eingang die Einladung und den Personalausweis bereit. 
3. Veranstaltungsort: Sitzungssaal der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Deutscher Bundestag, Reichstagsgebäude, Berlin. Zugang 

über den Eingang Süd/Scheidemannstraße 
4. Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen: S-/U-Bahn bis Friedrichstraße (rollstuhlgerecht), S-Bahn bis 

Hauptbahnhof (rollstuhlgerecht), Buslinien 100 und M41, Haltestelle Reichstag oder TXL ,Haltestelle Marschallbrücke 
(teilweise rollstuhlgerecht) 
Bei Anreise mit dem Pkw: Parkplatz am Moabiter Werder (10 Minuten vom Reichstagsgebäude entfernt). Zwischen Alt 
Moabit und Ingeborg-Drewitz Allee. Die Zufahrt auf den Parkplatz befindet sich in unmittelbarer Nähe des Restaurants  
„Paris-Moskau“, Alt-Moabit 141  

5. Bitte geben Sie bei der Anmeldung das Kfz-Kennzeichen sowie den Namen des Fahrers mit an. 
6. Ansprechpartner für Fach- und Organisationsfragen: Inken Benthien oder Benedikt Bünker, Büro des Beauftragten der 

CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die Belange der Menschen mit Behinderungen, Hubert Hüppe MdB, Telefon: 030 / 227 
77705 oder 030 / 227 77709 

7. Pressebetreuung: Verena Herkenhoff, Telefon: 030 / 227 55375 oder 0173 / 535 7448 
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